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Der Oberbürgermeister 21.12.2004 nicht öffentlich    

 
 

Beteiligung des  Ja 
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KFP   
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Kurztitel 
 
Teilnahme der Landeshauptstadt Magdeburg am Bundeswettbewerb Entente Florale "Unsere Stadt 
blüht auf" 2005 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Landeshauptstadt Magdeburg nimmt 2005 am Bundeswettbewerb Entente Florale „Unsere 
Stadt blüht auf“ teil. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/ 
Jahr 

finanzielle 
Auswirkungen 

  x 2005 JA   NEIN x 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-           
haushalt im Jahr haushalt im Jahr           
     mit   Euro      mit   Euro           
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     
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B. Wrede-Pummerer, Tel. 5320 
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Dr. Eckhart Peters 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

 
Unterschrift  

 
Werner Kaleschky 
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Begründung: 
Teilnahme der Landeshauptstadt Magdeburg 

 
Bisherige Teilnahmen 
Die bisherigen Teilnahmen der Landeshauptstadt Magdeburg in den Jahren 2002, 2003 und 2004 
können als sehr erfolgreich angesehen werden: 
 
2002 Auszeichnung mit der Goldmedaille 
2003 Auszeichnung mit der Silbermedaille + Sonderpreis des Bundes deutscher Friedhofsgärtner 

für den Westfriedhof 
2004 Auszeichnung mit der Silbermedaille + Sonderpreis des Bundesministeriums für 

Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft für die Freiflächengestaltung der Hugo-
Kükelhaus-Sonderschule in Reform. 

 
Die Teilnahme der Landeshauptstadt Magdeburg am Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ in 
den Jahren 2002 – 2004 wurde mit Zustimmung des Oberbürgermeisters federführend vom 
Stadtplanungsamt organisiert und mit entsprechenden Projekten insbesondere aus den Bereichen 
Städtebau- und Freiraumplanung, Umwelt- und Naturschutz, Lokale Agenda 21 und Tourismus 
untersetzt.  
 
Den umfassenden Leitzielen des Wettbewerbs entsprechend wurden die bisherigen Teilnahmen in 
wesentlichen Punkten unterstützt vom Eigenbetrieb Stadtgarten- und Friedhöfe (umfassend), dem 
Umweltamt (insbes. Lokale Agenda 21, Naturschutz- / Umweltschutzprojekte), dem Dezernat III 
(Tourismusaspekte), dem Dezernat V (insbes. AG Gemeinwesenarbeit, „Gesunde-Städte-
Netzwerk“), dem Amt für Öffentlichkeitsarbeit und Protokoll, der Natur- und Kulturpark Elbaue 
GmbH, dem Verband der Gartenfreunde, der Magdeburg Marketing, Kongress und Tourismus 
GmbH (MMKT) und dem Kuratorium 1200. 
 
Vom Ausrichter des Wettbewerbs Entente Florale wird eine erneute Teilnahme der 
Landeshauptstadt Magdeburg ausdrücklich begrüßt (Antragsfrist 31.12.2004, Kosten ca. 1.740 
EUR).  
 
Thematische Schwerpunkte bei einer Teilnahme der Landeshauptstadt Magdeburg am 
Bundeswettbewerb Entente Florale „Unsere Stadt blüht auf“ 2005 sind nach ersten Entwürfen: 
• Vorhaben im Rahmen des 1200 jährigen Stadtjubiläums 
• Projekte im Rahmen der Landesförderprogramme „Straße der Romanik“, „Blaues Band“, 
 „Gartenträume“ 
• Beiträge der Landeshauptstadt Magdeburg für die Internationale Bauausstellung Sachsen-
 Anhalt 2010 
• Fortführung des Lokale Agenda 21-Prozesses und der Aktivitäten im Rahmen der Mit-
 gliedschaft im „Gesunde-Städte-Netzwerk“ 
• Fortschreibung des Stadtumbaukonzeptes und des gesamtstädtischen Freiraumentwick-
 lungskonzeptes 
• Projekte des Stadtumbaus und im Rahmen des städtebaulichen Denkmalschutzes, Urban 
 21 und Soziale Stadt. 
 
Anlage: 

- Angaben zum Wettbewerb  
- Gesprächsnotiz v. 19.11.2004 
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Anlage 1 
 
Angaben zum Wettbewerb 
 
Name des Wettbewerbes Entente Florale „Unsere Stadt blüht auf“ 
Der Begriff „Entente Florale“ kommt aus dem Französischen und bedeutet „blühendes Bündnis“. 
 
Organisation des Wettbewerbs 
Der Bundeswettbewerb „Unsere Stadt blüht auf“ wird durchgeführt von der Entente Florale 
Deutschland auf Initiative folgender Institutionen: 

- Zentralverband Gartenbau 
- Deutscher Städtetag 
- Deutscher Städte- und Gemeindebund 
- Deutscher Tourismusverband 
- Bund deutscher Landschafts- und Gartenarchitekten 
 

Der Wettbewerb steht 2005 unter der Schirmherrschaft der Frau Ministerin des Bundesministeriums 
für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft Renate Künast.  
 
Ziele des Wettbewerbs 
Nach den Wettbewerbsunterlagen liegen Entente Florale „Unsere Stadt blüht auf“ folgende Ziele 
zugrunde: 
- Gestaltung und Erhalt l(i)ebenswerter Städte und Gemeinden für ihre Einwohner 
- Steigerung der Attraktivität der Städte für Touristen 
- Förderung der nachhaltigen Stadtentwicklung im Sinne einer Lokalen Agenda 21 
- Belebung der Innenstädte mit Handel, Gewerbe- und Dienstleistungsanbietern 
- Förderung des Engagements der Bürger und Bürgergruppen 
 
Teilnehmerkreis 
-  35 Städte (2004) 
 
Geplanter Ablauf des Wettbewerbs 2005 
- Erstellung der Bewerbungsunterlagen (bis zum 31.12.2004) 
- Bereisung der Teilnehmerstädte durch die Bewertungskommission in der ersten Julihälfte 2005 
- Auszeichnungsveranstaltung im ZDF-Fernsehgarten zu Mainz (Spätsommer 2005) 
 
Bewertung 
1. Öffentlicher Bereich (30 %) 
2. Privater Bereich (25 %) 
3. Gewerblicher Bereich (20 %) 
4. Besondere Projekte, Planungen und Konzeptionen aus dem Bereich Natur- und Umweltschutz, 

Gartenkultur (15 %) 
5. Präsentation im Rahmen des Wettbewerbs / Gesamteindruck (10 %) 
 
Auszeichnung 
Entsprechend der erzielten Punktzahl: 
• Goldmedaille (91-100 Punkte) 
• Silbermedaille (81-90 Punkte) 
• Bronzemedaille (60-80 Punkte) 
 
Die punktbeste Stadt vertritt Deutschland im europaweiten Wettbewerb Entente Florale. 
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